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Deutscher Bundestag  Drucksache 19/7223 
19. Wahlperiode 22.01.2019 

Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten René Springer, Jörg Schneider  
und der Fraktion der AfD  
– Drucksache 19/6688 – 

Altersabsicherung von Schutzsuchenden 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Der von der Deutschen Rentenversicherung (DRV) herausgegebene Versicher-
tenbericht 2018 widmet sich auf den Seiten 23 bis 28 dem Thema „Altersabsi-
cherung von Schutzsuchenden“ für das Bezugsjahr 2016. Danach lag das mitt-
lere hochgerechnete Jahreseinkommen von Versicherten mit Staatsbürgerschaft 
eines Asylherkunftslandes bei insgesamt rund 11 900 Euro. Das mittlere hoch-
gerechnete Jahreseinkommen der Personen mit syrischer Staatsbürgerschaft lag 
bei 6 400 Euro. Der Bericht konstatiert auf Seite 28: „Versicherte mit Staatsbür-
gerschaft eines Asylherkunftslandes sind seltener pflichtversichert und führen 
aufgrund ihrer geringen Einkommen weniger Beiträge ab. Je länger dieser Um-
stand anhält, umso geringer werden die zukünftigen Rentenanwartschaften die-
ses Personenkreises sein“ (https://bit.ly/2KDgISJ). 

V o r b e me r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g  

Es wird darauf hingewiesen, dass die Personen, die im Versichertenbericht 2018 
der Deutschen Rentenversicherung (DRV) als Staatsangehörige der sog. „Asyl-
herkunftsländer“ (wörtlich im DRV-Bericht, S. 23: „die Zahl der Versicherten 
mit Staatsbürgerschaft aus einem der acht zuzugsstärksten außereuropäischen 
Herkunftsländer von Schutzsuchenden“) zusammengefasst werden, entgegen der 
o. a. zitierten Überschrift nicht mit „Schutzsuchenden“ gleichzusetzen sind. Die 
entsprechenden Daten des DRV-Berichts sind – wie auch die ebenso aufbereite-
ten nachstehenden Daten – ausschließlich nach dem Kriterium der Staatsbürger-
schaft differenziert und liefern weder Auskunft über den Aufenthaltsstatus bzw. 
die Gründe des Aufenthalts noch hinsichtlich der Integration oder der Höhe zu-
künftiger Rentenanwartschaften. 
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1. Wie hoch ist das mittlere hochgerechnete Jahreseinkommen sowie das 
durchschnittliche Jahreseinkommen von Versicherten mit Staatsbürgerschaft 
eines Asylherkunftslandes für 2017 (bitte nach „gesamt“ und nach den Asyl-
herkunftsländern Syrien, Irak, Afghanistan, Iran, Pakistan, Nigeria, Eritrea 
und Somalia getrennt benennen)? 

Die erfragten Werte können der nachstehenden Tabelle entnommen werden. 

Jahreseinkommen von Versicherten der gesetzlichen Rentenversicherung nach 
ausgewählten Staatsangehörigkeiten im Jahr 2017 

 
* Medianeinkommen 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 

2. Wie hoch ist das mittlere hochgerechnete Jahreseinkommen sowie das 
durchschnittliche Jahreseinkommen von Versicherten getrennt nach Staats-
bürgerschaft für 2016 und 2017 (differenziert nach Geschlecht)? 

Die erfragten Werte können den nachstehenden Tabellen entnommen werden. 

Jahreseinkommen von Versicherten der gesetzlichen Rentenversicherung nach 
ausgewählten Staatsangehörigkeiten im Jahr 2016 – Männer  

 
* Medianeinkommen 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 3 – Drucksache 19/7223 

Jahreseinkommen von Versicherten der gesetzlichen Rentenversicherung nach 
ausgewählten Staatsangehörigkeiten im Jahr 2016 – Frauen 

 
* Medianeinkommen 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 

Jahreseinkommen von Versicherten der gesetzlichen Rentenversicherung nach 
ausgewählten Staatsangehörigkeiten im Jahr 2017 – Männer 

 
* Medianeinkommen 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 

Jahreseinkommen von Versicherten der gesetzlichen Rentenversicherung nach 
ausgewählten Staatsangehörigkeiten im Jahr 2017 – Frauen 

 
* Medianeinkommen 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 
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3. Wie hoch ist der Prozentanteil der Anrechnungszeitversicherten (vgl. Abbil-
dung 4 auf Seite 25 des Versichertenberichts 2018) für das Kalenderjahr 
2015 und 2017? 

Der Anteil der ausschließlich Anrechnungszeitversicherten an allen aktiv Versi-
cherten mit der Staatsangehörigkeit eines der acht betrachteten außereuropäi-
schen Staaten betrug 48,9 Prozent am 31. Dezember 2015 und 60,8 Prozent am 
31. Dezember 2017. 

4. Wie hoch ist der Prozentanteil der Anrechnungszeitversicherten (vgl. Abbil-
dung 4 auf Seite 25 des Versichertenberichts 2018) getrennt nach den Asyl-
herkunftsländern Syrien, Irak, Afghanistan, Iran, Pakistan, Nigeria, Eritrea 
und Somalia (bitte auch für die Kalenderjahre 2015 und 2017 angeben)? 

Die erfragten Werte können der nachstehenden Tabelle entnommen werden. 

Anteil der Anrechnungszeitversicherten an den aktiv Versicherten in der gesetz-
lichen Rentenversicherung nach ausgewählten Staatsangehörigkeiten, verschie-
dene Jahre 

 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 

5. Wie war der Versicherungsstatus aktiv Versicherter für 2016 und 2017 dif-
ferenziert nach „[1]“ bis „[7]“ (vgl. Abbildung 4 auf Seite 25 des Versicher-
tenberichts 2018, bitte in Prozent und differenziert nach Staatsangehörigkeit 
angeben)? 

Die erfragten Werte können den nachstehenden Tabellen entnommen werden. 
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Versicherungsstatus aktiv Versicherter ausgewählter Staatsangehörigkeiten in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung am 31. Dezember 2016 

 
mögliche Differenz zu 100 Prozent ist rundungsbedingt 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 

Versicherungsstatus aktiv Versicherter ausgewählter Staatsangehörigkeiten in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung am 31. Dezember 2017 

 
mögliche Differenz zu 100 Prozent ist rundungsbedingt 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 
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6. Wie lauten die Zahlen nach Tabelle 1 (Seite 20 des Versichertenberichtes 
2018) für das Kalenderjahr 2017 (Versicherungsverhältnis am 31. Dezem-
ber)? 

Die erfragten Werte können den nachstehenden Tabellen entnommen werden. 

Versicherte der gesetzlichen Rentenversicherung nach Versicherungsverhältnis, 
Anzahlen und Veränderung 

 
* Mehrfachnennungen sind möglich. 
** Ohne Altersteilzeitbeschäftigte, Beschäftigte aufgrund einer Berufsausbildung, geringfügig Be-

schäftigte und Beschäftigten mit Entgelt in der Gleitzone. 
*** Ohne SGB II und SGB III. 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 
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7. Wie lauten die Zahlen für aktiv „Versicherte ohne Rentenbezug/aktiv Versi-
cherte/Arbeitslosengeld II (Leistungsempfänger nach dem SGB II) ohne 
ALG-Empfänger“ (vgl. Tabelle 1 auf Seite 20 des Versichertenberichtes 
2018) getrennt nach allen Staatsbürgerschaften für die Kalenderjahre 2015, 
2016 und 2017 (jeweils zum Stichtag: Versicherungsverhältnis am 31. De-
zember)? 

Die erfragten Werte können den nachstehenden Tabellen entnommen werden. 

Versicherungsverhältnis am 31. Dezember 2015 in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, nach ausgewählten Staatsangehörigkeiten 

 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 

Versicherungsverhältnis am 31. Dezember 2016 in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, nach ausgewählten Staatsangehörigkeiten 

 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund 
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Versicherungsverhältnis am 31. Dezember 2017 in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, nach ausgewählten Staatsangehörigkeiten 

 
Quelle: Sonderauswertung der Deutschen Rentenversicherung Bund  
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